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ADLER-Werk Lackfabrik, A-6130 Schwaz, 05242/6922-450 

Unsere Anleitungen basieren auf derzeitigem Wissensstand und sollen nach bestem Wissen den Käufer/Anwender beraten, sind jedoch auf Anwendungsgebiete und Verarbei-
tungsbedingungen individuell abzustimmen. Über Eignung und Einsatz des Lieferproduktes entscheidet der Käufer/Anwender eigenverantwortlich, weshalb empfohlen wird, ein 
Musterstück zur Überprüfung der Eignung des Produktes herzustellen. Im Übrigen gelten unsere Allgemeinen Verkaufsbedingungen. Alle früheren Merkblätter verlieren mit 
dieser Ausgabe ihre Gültigkeit. Änderungen der Gebindegrößen, Farbtöne und verfügbaren Glanzgrade vorbehalten.  

Pullex Teaköl  50525
 
 
Produktbeschreibung Gebrauchsfertig eingestelltes Öl für die Behandlung von 

Laub- und Exotenhölzern. Gutes Eindringvermögen, 
ausgezeichnete Anfeuerung des Holzes, gute wasser-
abweisende Wirkung. Wirkstofffrei. 
 

Anwendungsgebiete Zur Erstbehandlung und Pflege von geölten Gartenmö-
beln und für Hölzer im Innenausbau (z.B. Bäder). 
 

Untergrundbehandlung Für anspruchsvolle Oberflächen empfiehlt sich ein Holz-
schliff Kö 180. 
 

Lieferviskosität 11 – 13 s nach DIN 53211 (4-mm-Becher, 20 °C). 
 

Verarbeitung Wischen, besonders gute Ergebnisse lassen sich durch 
Einschleifen mit Schleifvlies erzielen. 
1 – 2 x auftragen je nach Saugfähigkeit des Untergrun-
des 
 

Ergiebigkeit 
 

ca. 30 m² / l pro Auftrag; dünn auswischen  
 

Verdünnung Verarbeitung: unverdünnt;  
Adlerol 80301 zum Reinigen der Arbeitsgeräte  
 

Trockenzeit bis zur Folgebehand-
lung (Raumtemperatur 20 °C) 

 
Ca. 6 Stunden 
 

Zwischenschliff Falls erforderlich Kö 280 
 

Pflege Bei Einwirkung von Wasser und UV-Strahlung kann 
eine Vergrauung nicht dauerhaft verhindert werden.  
Bei Bedarf ist ein Reinigen und ein erneutes Einölen der 
Flächen erforderlich. 
 

Gebindegrößen 250 ml, 1 l 
 

Haltbarkeit Mind. 3 Jahre in originalverschlossenen Gebinden. 
 

Sicherheitstechnische Hinweise Bei Lappen, die mit oxidativ trocknenden Produkten 
getränkt worden sind, besteht die Gefahr der Selbstent-
zündung!  
Getränkte Lappen ausgebreitet trocknen lassen; Auf-
bewahrung in geschlossenen Metallbehältern bzw. un-
ter Wasser notwendig. 
 
Die Verarbeitung des Produktes in Spritzkabinen, die 
mit nitrocellulosehaltigem Spritzstaub verunreinigt sind, 
ist wegen der Gefahr der Selbstentzündung verboten! 
 
Bitte Sicherheitsdatenblatt beachten! 

 


